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NISSAN STEIGT MIT DAT GROUP INS
SCHADENMANAGEMENT EIN
Immer mehr Automobilhersteller drängen in das Unfallreparaturgeschäft. Nun auch der japanische
Automobilhersteller Nissan. Nachdem in Deutschland über die Nissan Bank bereits Kfz-
Versicherungen vertrieben werden, will Nissan nun das Schadenmanagment forcieren. Gemeinsam
mit der Deutschen Automobil Treuhand GmbH (DAT). Laut Pressemitteilung vom Dienstag
(29.09.2014) wurde eine Kooperation vereinbart.

DAS NISSAN SCHADEN NETZ
Künftig wird das „NISSAN Schaden Netz“ auf der DAT-Plattform „SilverDAT myclaimPRO“ laufen.
„Durch die Leistungsfähigkeit von SilverDAT myclaimPRO können wir den NISSAN Autohäusern und
Werkstätten eine effiziente Technologie für das Handling von gesteuerten und ungesteuerten
Schäden anbieten, um nach einheitlichen Standards des Importeurs in Abstimmung mit den Kfz-
Versicherungen ihre Schadenfälle professionell abwickeln zu können“, erklärt Helmut Eifert, DAT-
Geschäftsführer Ausland und verantwortlich für das Key Account Management der DAT Group.

Ziel ist es laut Presseinformation, alle rund 650 Nissan Partner schnellstmöglich an das Nissan
Schaden Netz anzubinden, so dass diese über einen Internet-Browser online auf SilverDAT
myclaimPRO zugreifen und nach erfolgtem Login und der Abfrage der Fahrgestellnummer (VIN)
webbasiert - unabhängig vom Betriebssystem - sämtliche Schadensformen einheitlich und
professionell bearbeiten können. Im System integriert ist zudem eine effiziente Kalkulation für
Glasschäden.



Andreas Löffler

mailto:info@schaden.news

